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Schöne Bescherung 

Weihnachten verschenken: Krankenhaus St. Joseph-Stift sammelt für 
Kinder in Polen 
 
Dresden, 06.12.2010. Auf den Weihnachtsmärkten in Dresden beginnt für die 
meisten Dresdner erst jetzt die geschäftige Suche nach Geschenken für die Lieben. 
Im Krankenhaus St. Joseph-Stift türmten sich hingegen bereits vergangene Woche  
über 180 weihnachtliche Päckchen. Dem Aufruf „Weihnachten verschenken“ der 
Mitarbeitervertretung folgten zahlreiche Mitarbeiter quer durch alle Abteilungen im 
Krankenhaus. Am vergangenen Wochenende wurde die Überraschungsfracht nach 
Ruda Slaska bei Katowice in Polen in einen Kindergarten der Schwestern von der 
heiligen Elisabeth auf die Reise geschickt.  
 
In den liebevoll und individuell verpackten Geschenken befanden sich neben süßen 
Naschereien auch Spiel-, Bastel-, Mal- und  Zeichensachen ebenso Sportartikel. 
Auch Kleidung und Wäsche wurde eingepackt. Nach einer winterlich-abenteuerlichen 
Fahrt nach Polen am Wochenende warteten dort 106 Kinder gespannt auf die 
vorverlegte Bescherung. „Die Kinder wussten, dass es eine Überraschung gibt, aber 
mit so viel Geschenken hatten sie nicht gerechnet“,  berichtet Andreas Eitner, 
Pflegedirektor im Krankenhaus St. Joseph-Stift, der zusammen mit Schwester M. 
Dolores, den Transport von Dresden aus begleitete. Umringt von strahlenden 
Kinderaugen und ebenso glücklichen Eltern, waren die Geschenke im 
Handumdrehen gleich draußen vor der Einrichtung bei -8 Grad verteilt. 
 
Die 106 Kinder im Alter von 2 ½ bis 7 Jahren, die in dem Kindergarten von Schwester 
Helene und Schwester Esteria betreut werden, kommen aus sehr armen 
Verhältnissen - meist auch aus Familien mit nur einem Elternteil. Weihnachten mit 
Geschenken so wie wir es in Deutschland kennen, gibt es für diese Kinder nicht. 
Getragen wird die Einrichtung von Spenden und von dem unermüdlichen Einsatz und 
Kraft der Schwestern. Die Mitarbeiter im Krankenhaus St. Joseph-Stift fanden die 
Aktion klasse. Nicht zuletzt macht schenken meist sogar mehr Freude, als selbst 
beschenkt zu werden.  
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